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1. Schritt zum Wettbewerbskunstflug:                            
Erwerb „Erweiterung für Kunstflug“



Prüfungsprogramm

Wind



Kriterien Prüfungsflug  

=           

Erkennbarkeit der Figur                         
und                                              
korrekte Sequenz



Kriterien im Wettbewerbskunstflug        
=
geometrische Abweichungen der 
einzelnen Figuren im Bezug auf die 
Achsen der Box, Horizont sowie der 
Sequenz der Figuren



Kunstflug - Box



Elemente der Kunstflugfiguren sind

- Horizontale, vertikale und 45 °
Linien

- Rollen

- Loops und Teile davon

- Männchen

- Vrillen



Aresti - Figurenfamilien

Familie 1 Linien und Winkel

Familie 2 Turns, Rollen-Kreise

Familie 3 Kombination von Linien

Familie 5 Renversement (Hammerheads)

Familie 6 Männchen

Familie 7 Looping, S‘s und 8

Familie 8 Humpty Bumb, 

Komb. Linien, Rollen und Loops

Familie 9 Vrillen und Rollen



Sie wurden 1961 von der Kunstflug-
kommission, der Fédération Aéronautique
Internationale (FAI), 
der Commission Internationale de Voltige
Aerienne (CIVA), auf Vorschlag des 
damaligen spanischen Delegierten Graf 
José Luis de Aresti Aguirre als Katalog 
und den Schwierigkeitsfaktoren der 
Figuren eingeführt. 





vor 1961



Referenzen für Linien 



Referenz / Bezug für horizontale Linie ist        
CGT (Center of Gravity Track = Flugweg des 
Schwerpunktes)

für vertikale und 45°Linien ist ZLA (Zero Lift Axis = 
Linie 90°zur Horizontalen durch den Schwerpunkt) 
massgebend
(ZLA = windunabhängig)



Schwierigkeitsgrad von Figuren 



Jede Kunstflugfigur hat einen Koeffizienten, der 
einen Bezug zum Schwierigkeitsgrad wie die Figur 
auszuführen ist hat (haben soll), festgehalten im 
Arestikatalog.

Bei der Beurteilung der Figur durch die Punktrichter 
beginnt jede Figur mit der Maximalnote 10, danach 
werden die festgestellten Fehler summiert und von 
10 subtrahiert = Note für die einzelnen Figuren.

Die Note wird mit dem k-Wert (Koeffizient) 
multipliziert und die Summe der Faktoren Note x k-
Wert aller Figuren ergibt das Resultat für die 
Bewertung 



Die Produkte Note x k-Wert aller Figuren 
sowie die zusätzliche Note für das 
Positioning (mit k-Wert) und allfällige 
Abzüge für Penalties
(Höhenunterschreitung, Interruption, etc.) 
bilden die Note





Kriterien für die Bewertung 
von Kunstflugfiguren





Score = hard 
zero

Flying in wrong direction on the "A" axis

1 point eachNo distinct line drawn

1 point / 5 degOne wing low n-deg

1 point / 5 degClimbing or diving n-deg

1 point / 5 degOff axis left or right n-deg

Horizontal start & finish Lines





Score = Hard ZeroNo line drawn after

1 point / 5 degLine after was positive or negative n-
deg

1 point / 5 degSpin rotation short or too far n-deg

Spin Exit

Score = Soft zeroFlicked entry (too fast)

Score = Soft zeroEntry not stalled, and/or "rolled" in –
not spinning

Spin:





1 to 3 pointsLower or higher 2'nd half (horizontal)

1 to 3 pointsSmaller or larger 2'nd half 

Eights

1 to 3 pointsHigher or lower exit

1 point / 5 degOff axis during looping segment

1 to 3 pointsRoll not central in looping segment

2 pointsLine drawn between roll and looping 
segment

1 to 3 pointsLarge or small radius at top or in 1'st/2'nd 
etc. quarter

Half & Full Loops

Family 7 - Loops and Eights





1 to 3 pointsExit pull or push radius smaller or larger

1 point / 5 degRolled or pitched n-deg in turn-around

1 point / wing 
length

Turn-around too wide (pivot beyond wingtip)

The Turn

1 to 3 pointsShort, long or no line drawn up/down (before 
or after roll)

1 point / 5 degUp/down-line pos/neg/left/right n-deg (before 
or after roll)

Up/down Lines

Family 5 - stall turns





Score = hard zeroWrong type of roll substituted

2 pointsHesitation at random point

1 point / 5degAxis changed left/right/up/down n-deg 
during/after roll

1 point / variationRoll rate varied

1 point / 5 degRolled n-deg short or too far 

Slow Rolls

Family 9 - Rolls and Spins



Score = hard zeroWrong number of rolls where linked

Score = hard zeroSame direction when opposite 
required (or vice versa)

Score = hard zeroSignificant line between rolls

At least 2 pointsAny line between two rolls 

Combinations Of Rolls

Score = hard zeroPositive instead of negative, or neg
instead of pos

Score = Soft zeroNot flicked (no stall seen)

2 to 5 pointsPart flicked and part aileron'd roll

Family 9 - Rolls and Spins
Flick Rolls



a2 + b2 = c2

Die Bewertung von Kunstflugfiguren folgt 
den Gesetzen der Geometrie

r



a2 + b2 = c2

Bewerten von Kunstflugfiguren folgt Gesetzen der 
Geometrie 

OBJEKTIVE BEURTEILUNG (K
)EIN

PROBLEM????



Box

Position Judge



Mit statistischen 
Methoden wird die 
Qualität der Bewertung 
erhöht!

Tarasov, Baur 
+ Long 
� Fair Play System
� ?



Mit statistischen 
Methoden wird die 
Qualität der Bewertung 
erhöht!

Tarasov, Baur 
+ Long 
� Fair Play System
� ?

WICHTIG: 

Reihenfolge in der 

Klassierung der P
iloten vor 

der „ Behandlung“ durch das 

FPS [F
air P

lay System] (k
ann) 

entspric
ht n

icht d
er 

endgültig
en Klassierung !



Kurzfassung (I)

Abweichung von 5°bei horizontalen , vertikalen
und 45° Linien ergibt einen Abzug von einem 
Punkt

Überdrehung in Rollen pro 5°ergibt einen Abzug 
von einem Punkt

Änderung der Roll/Winkelgeschwindigkeit pro 
Änderung ergibt einen Abzug von einem Punkt

Drehpunkt beim Turn pro zusätzliche 
Flügelspannweite ergibt einen Abzug von einem 
Punkt



Kurzfassung (II)

Keine horizontale Linie bei Figurbeginn ergibt 
einen Abzug von einem Punkt

Stopp in Rollenkreis ergibt einen Abzug von zwei 
Punkten

a

b

a = b                       - 1 Punkt

a = 2b (od. b=2a)   - 2 Punkte

a = 3b (od. b=3a)   - 3 Punkte

keine Linie             - 4 Punkte



Kurzfassung (III)

Die Bewertung der Figur ist UNABHÄNGIG von den

• auftretenden Beschleunigungen bei ¼ Loops beim 
Übergang Horizontale in Vertikale

• Gesamtlänge der vertikalen Linien


